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In einem Land weit über dem Mond, lebte ein König, der Twit hiess und einen Schafskopf hatte. Er war sehr eitel, rechthaberisch und – dumm.
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Seine Untertanen, die meisten arme Bauern, durften nie über seinen Schafskopf sprechen, sonst wurden sie sehr streng bestraft. Wenn Kinder ihn sahen und über seinen Kopf lachten, wurden sie ihren Eltern einfach weggenommen und alleine im Wald ausgesetzt. Man sah sie danach nie wieder.
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Viele Jahre vergingen und niemand fand es in dem Land mehr komisch, dass der König einen Schafskopf hatte.


Während König Twit in seinem grossen Schloss in Saus und Braus alleine lebte, die besten Speisen genoss und sich die teuersten Prunkkleider einfliegen liess, hungerte das Volk und lebte in halb verfallenen Viehställen.
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Eines Morgens, beim grossen Frühstück, liess König Twit seinen Sekretär Alphonse rufen. „Verkünde im ganzen Land, dass alle ab sofort auch einen Schafskopf haben müssen!“


„Majestät! Das ist ganz unmöglich! Nur Ihr als Einziger habt einen Schafskopf. Man kann einen Kopf nicht auswechseln.“ erwiderte untertänig der Sekretär.


„Es muss aber möglich sein, Alphonse! Weil ich es so will!“ schrie der König und zerquetschte vor Wut seine Frühstücks-Kaisersemmel, die er aus Wien einfliegen hatte lassen.
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„Na? Ich warte auf Antwort!“


Alphonse schwieg kurz, dann sagte er:
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